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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1921 Wenigenhasungen II : TSV 1969 Ehringen 
Dienstag, 01.11.2022, 19:30 Uhr

Salokat macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Pape und Schüttler konnte der TSV 1969 Ehringen das umdatierte
Auswärtsspiel beim TSV 1921 Wenigenhasungen II in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Wolfgang Salokat den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Werner / Jakob beim 11:5, 11:6, 11:4
von Häring / Nadler. Fünf Sätze beharkten sich Seuchter / Hinz und Pape / Schüttler, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war nichts für schwache
Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Einen Zähler für die Gäste mussten Winter / Büscher daraufhin bei der 1:3-
Niederlage gegen Deuermeier / Salokat hinnehmen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Manfred Werner bekam seinen Gegner
Patrick Pape beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht ganz mithalten konnte Harald Seuchter,
beim 10:12, 11:8, 8:11, 9:11 gegen Klaus Häring, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Matthias Hinz
gelang es, Hartmut Deuermeier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Marc Schüttler fand dagegen Timo Winter von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Karsten
Jakob kam mit der Spielweise von Peter Nadler am Tisch wiederum gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz musste er zittern, aber letztlich war David Büscher
beim 12:10, 11:7, 9:11, 11:6 gegen Wolfgang Salokat doch überlegen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV
1921 Wenigenhasungen II und des TSV 1969 Ehringen in die Box. Nicht ganz mithalten konnte
Manfred Werner, beim 7:11, 17:15, 7:11, 8:11 gegen Klaus Häring, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Harald Seuchter gegen Patrick Pape.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Matthias Hinz gegen Marc Schüttler
verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit
seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 4:8. Völlig ungefährdet war dann indes der Sieg von Timo Winter gegen
Hartmut Deuermeier nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 9:11, 11:5, 11:6 nicht verloren.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Karsten Jakob in seinem Einzel gegen Wolfgang
Salokat etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Was war das für eine Wendung des Spiels! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1921 Wenigenhasungen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
05.11.2022 gegen den VfB Eberschütz 06/20 an. Für den TSV 1969 Ehringen steht nach diesem
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Ergebnis die Partie gegen den TTC Calden-Westuffeln am 12.11.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 4:6 geht.

 Statistik:
 TSV 1921 Wenigenhasungen II

Doppel: Werner / Jakob 1:0, Seuchter / Hinz 0:1, Winter / Büscher 0:1 
Einzel: M. Werner 0:2, H. Seuchter 0:2, M. Hinz 1:1, T. Winter 1:1, K. Jakob 1:1, D. Büscher 1:0 

 TSV 1969 Ehringen
Doppel: Pape / Schüttler 1:0, Häring / Nadler 0:1, Deuermeier / Salokat 1:0 
Einzel: K. Häring 2:0, P. Pape 2:0, M. Schüttler 2:0, H. Deuermeier 0:2, W. Salokat 1:1, P. Nadler 0:1


